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Oeffentliche Vendu.
.'ltifMltrwcchS de» L»sten März, 18(57,

»m 12 Uhr MillagS, sollen am Hanse dcS Un-i
lcncichiittcn in Over-Saiico» Taunschip.
Lauuly, soigcndc bewegliche Gülcr auf vffcnlli«
chcr Lcndii ocikanst werden, »cimlich l

Ein gutcS Fainilicnpfcrd, 0
Milch'iine, 1 Rind, 3 Schweine,

1 Zwkigätilöwageii, 1 Springs,
wagen. 1 Zwcigäuiö.Cartiage. 1

Sulicy. ein Zagdschllllc», .volzschiiltc». Wind-
mWc, Sliohbank, Pstng und (!gge, Cullivale,.
eiiizciiicS und boppelled Pscrdegcschitr, Spcir-

und Mi,ketten. Mist- nnd Hc»gahe»i. Schieb-
kan'cn. Schlei,stci». Grac.icnscii, Re-
ckeii, Schippe», Hcbciscn. zwei .Kochofen inil
Äs!,r. ein guter Parlor-Ofe». Caipcls. Tische,
Schiäiilc, Bettladen, Lässet-, Stäiincr,
Ziibcr, zwischen 500 und 000 .Uastanian Niegcl
»»d Posten, nnd sonst »och eine große Äcischic-
denhcit anderer Artikel zn nnistäiidlich zu

Die Bcdliigungcn ain Nerlaufvlage und Änf-
warlung von

Abraham W. Benner.
Abr. Ziegenflisi, Auclionier.

Zcbiuai lii. 18(i7. nqbL

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstigö den 23sten März,

um >2 Uhr Mittag», sollen am Hause des Un-
terschiedenen, ln Ober Maeungie Taunschip. Lech.,
Eaunty folgende A-ttkel öffentlich wer-

Ein Pferd, 3 Milchkühe, 3 Lau.

VÄfkrschweii t. »ln Eingäu!» Wagen mit
Body ein Spatier.Wagen.t n Zagd-

4«,schljtttn, 2 Pfl 'gc. l Egge. Wind-
müb!», Schicbkar en. Sperr- und Kuhkeit n, Hea-
Ui.d Mistaabeln, 2 Holzöfen mit Rohr, 3 Bet-
t n und B ttladen. Tische und Stahle. Hausuhr.
Cape!» tci de, Zurd. ein halb Bäirel Essig, ein
ku'.se ner Kiss.l, ein Mitchichia. k. k ste,
5p i nrad und Haepil, Bulteisaf, Fäßer,

! Ziä ner. Blech und Erdenk» Geschirr, und soi st
iivch vi.!e andere Art.krl zu umständlich cnzu-

! iühren.
Die Bedingungen am VerkauStage und Auf

waitung von
Jacob Acker-

Februar 5, 13!>7 nqdV

Neube:: Sieger,
Attthlnlachcr in AUeutaun,

Brdi.nt sich ti.ser 6!e>
? eii ein verchrlichen

>. / PuN>'un> onzt'Z»if.»n, d.'.si
. stkgenweiüig an 42

. Welt-Hamilton Str,
<taun, e'N gieße» und herr-

llch.S?sso't!M ntvon Ttüh'
X >en auf ht. !o wie tin

.- solches roch nie ln ÄUel.taun
gesehen worden isi?bestehend au»
Zcllc.'S -Ztül>li Cushil!n-?tüljlt,

Dütsitz.Aliüilr, Schaükcl-Slühle
so weKi n d e r stü h l« aller Arten ?kurz
S.ü le wie sie nur werde i können. >

Dieselbe weiden alle br in G'osv.rkuif an
i«chitn Preiße.i abgilassen, und all« Stühle dit,
bci ih n gemacht werden, durch die best n Ärbeitcr!

te-i b> steii'llia eriulien reiferiigt?und alle j
seine ' rbe ten w.rden warrantirt gut und gerate!
das zi fein, für was sie riprefentirt und vlekarft
werten

Stühle weiden schnell und billig aus-
grbisseil.

Er isi darküar sür bereit» genoss ne Kundschaft
Ul d lad.t d. s P.ibli'um ein b i ihm anturuf n

u'd si » vo i d.'r Wahrheit des Obengesaglen zu
ü erzeugen.

ffei'rnar IZ. IfiK7 na3in.

Mese l! schast-Aufl ös ung.

ii'escdäsit an No 4.', Ost Hamilton Strcß?, Äl-
Lccha Cau ily. unter tim Namen van

!?> ou n g und Le h, am Ilten ff bruar I8t»7
ai.sgel oben no den ist?ii d m Hr L,d sich von

w si n d. p ste o, 112 den Bücher der bcs gten ff rn.a
schilden, dast sie abbezablen müßen so l'ald als
möglicd? und all« Personen w lcde An v üche

werlrn?und allwo ein jeder der a»en Fjima

auihoiisiit ist die Ziechnungin abzuschließen.
Wm. S. Floung,
H nry Leh, jr.

Die C>)cscl,äfte.
werden am allen Staiidpiaß! fortqeseht, damit
daß John Z. ».'entz. vsn d.r Statt ÄUentaun,
mit Hin. Aaung. uniir d.r Firma von ?1 >ung
und i!eny, in Gesellschaft getrttcn ist. ?Hr. A u>'g
auf Sitten d r alten Firma, wünscht hiermit fei-

sür die 1 derale >!u»rschast genoßen, während
ihrcr Gcschäf'S-Zkit. welche eine lange Zelt ge-
dauert hat, und lofft laß die Biinühungen zu
erfreuen und zu bis.ledigen, auf Selttn der neuen
ffirn a. daßelbe derselben eintn liberalen Theil der
öffentlichen Gunst zum Theil werden läßt.

Wm. S. Uoutig,
John E. Lentz.

Februar 12. IBL7. tiqi-m

Hockendaqua Hy^i
Zu verk.,»i?c?..

Die! ist »in sehr gewünschier Gast-
? ! ! >»auS-Stand und soll an günstigen B» .

vkikaufl weiden,?Gleichfalls
ein gute» steinernc» Wohnhaus und Lotte, am
nämlichen Oit.?Man rufe an bet

price, Agt , Heck.ndaqua.
Decemhic tl. 1866. «qbv

Oeffentlich.er Verkauf.
Auf Dienstags den Ivtcn März, ld>ti7
U-n 12 Uhr Miitaf», f?ll,n am Hause te« Un
ttrzeichnetrn in Eül Whiithall Taunschip und
zwar in Dorrer-ville, L.cha Eavnl? folgerte seh,
wecthvolle «rltkel von Bauerngniitdichoflen aus
öffentlicher Vendu veikauft werden, nämlich -

' Fünf vortresfliche Pftide, ein gu-
tes jähiiges Fckllen, tj Stbck R n s-

taruntir 5 gnt« Ä-'t lchlühe
wovon die eine frisch ist, tin Rind, «in brcitiä-
deriger Bicrgäulewagen mit einem Eizboty, ein
sctniaUräderigtr Vieigäulswagen mit Bo?!y und

ein kleiner Bau.inwageit für ein oder
,w»> Pferde, «in Holischittien, Dreschmaschln« unr
Pstttegewalt. ein Heur cken. Windmühle so gut

wie neu. kann gar nicht üb.itri ffen weitin, Heu-
liitern und Schemel. Hfl >1« und Eggen. Welsch,

kornpfliig Cultivator, Steiswaagen. >lflug«wa-
a«n mit Sch'ltscheiter, «ine S'chcliikeiit, eine
ffcie.ficlketle, Sperr- und Kühkeiien, ü sckw.lt
Fuhrgeschirr. 4 Voideegeschirre Kummete, Bl>rd
balftirn, F ikgrnwpe, Halste»«. Hebeisen und
Stclnsch ägel Mist- und i»ugabeln, Schippen.
Schaufln, Rcchen und sonst roch unzählig vltl
Artikcl zu umständlich alle anzi fuhren.

Die Bltingungen am und Auf-
wartung von

Gideon Roth.
Jos. Gackerbach, Auktionier.

F.-bruur 2«. 1867 nzbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Tamstasts den'.'Zsten März,
um I Uhr Nachmittag», sollen am Hause des Un-
tcrz'ichnrien in trr Walnuß S,raße, zwischen d r
7,e» und Bten in der Statt ÄUentaun, folgende
Aitikel auf öffentlicher Vendu veckauft werden
nämlich»

gute M lchkilhe. wovon Ue
bis zum April kalben wi>d rin

Ainv. Hculeittcn u Scheu el. Steis-
w a?en, Zfl igewaag-n, «in« Anzahl. Hoppeln

.Speiikeite, und sonst l och eine s,hr givße V>r
schiedcnhlit ande er Baucin-Sclikel, die man u»
möglich alle anführen kann.

Die Bldingungcn am Veikaufstage und Auf
Wartung von

Aaron E. Keiler.
F?sruarSK, <Bl>7 n^a

Vcirl.
In der West-Hum!lton-?tr.?ße zwisch-n

der Blen und v:en Srivße, AUen-
laun, Pennsyloanle».

Sehldes Eigenthümer.

. Der Unterzeichnete, k p!
hin von dem ?Adler Ho
«el' in All niaun. wollt,

t das rcisenti
Publikum so wi« »t!e an

dne Menschen darauf auf
M'-ksam mache,', daß er odengeaannten wohibe
kannten Wiiihstai d l'vtblnbcwohr.t da>ch Mo
Sch 'e ter belogen, und tcnfelben c?!>egebessert und
neu ausgerük t bat.

Sein Tisch wiid Immer m t dem bereit dc.? d e

Jßlnoz it daib etet gelad>n sein.
Die Siiiben und 'Xetlen, sollen imu er nrtt,

sauber und beq »in gefunden weiden

Il»d der B,ic
soll »ich!« «nth .litn als von den besten Geträn'ev
und Ctgarri-n
Der Eigenihü ncr g'bt di« V.islcherung daß der

V

in einem solchen stbaraktee gehalten werden soll,
welcher d n BeisaU d.e> Pul-l kums in Anspruch
nimmt, und erbittet sich Kundschaft von Lechu und
den angränzend iZaunties. '

Das Haas ist besontecs eingerichtet für Bau-
ern wenn si' nach d-r Statt kom nen. Alle wel-
che an dles m H.'t.l andalien, können verächeri
füllen, daß s!e gutes und gute Betten «r
halten.

drbniistkn trg rd eines H.'tlls in Allentaun, aus
welche Wahlh.it Vi-hHändler btsondris

n gemacht werken.

stets tle Auistcht nler tie
O nnibusscn lausen lea i'är von diesen, Hause

nach den Riegelbahn Dexo's
» Moseö Ächneck,

Februar 12, <B!Z7. r,q3N

Das sut?
ZailS Ail^ü!!ü'.!siS-Gü!cr.
D'e Unterze chnct.n bitten um Erla ibn'ß, den

Hausbälter welche ihrenVorre><b
erneuern oder solche tie g.denken guz
zurüsten, anzuzeigen, daß sie e n
ment auf Hand Huben, uänilich :

Linen Scheeiin^-
Vebleich'r und braune baumwollene Schert-

ingS.
Äopskissen L nen und Mnsiin,
Linen und baumwollene Tischtücher,

Lancaster und Honey Comb Qnlts,
Handtücher und Handtücher Güter,
Tlckingz und Check»,
Napkins und Doilie»,
Fengerblenden, Oiltuch, u, s w.

Alle» welches si» an Pr»>ß.n zu d»n Zcitrn
passend, zum Verkauf anbieten«

Gulh und Kern,
N». 12 O"!-Hamilton Straße, Allentaun

Februar 5 IB<>7. vqdv

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den LZ. März, IBV7,

um 1 Uhr des Nachmittags, sollen an dem Gast-
Haus« de» Unlerzeichaeten, Nah? MUerstaun und
dicht bet der und Fogelcville ltisin
bahn, in Nieder Maeungie Taunschp, L-cha Caun-
ty. folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-

kauft werden, nämlich:
Sin gute« Pferd 8 lah.

re alt, l Zinigäuls-tLa-
Patent St>oh

WmWMu» D Schneider, 2 Setts läa<
. Geschirr, ein >ärz

A / 112 Schlägel, ein Seit Grob
schmieds - Wrikzeug, al«

Amoos, <i. u. s w., HeuleittiN uad Lche
mel, 2 Frucht,effe, ein l Pferde veurechen. u. s
W.--F e r n e r, 4 Letter und B>ttst<llen, l Koch-
of.N, mit Rohr, ein Bar Stuben Ofn mit Si>.l>r
ein Dinner-Tisch, ein F:ühstück-!sch, tin halvii
Dutzend Bärstuben Stüvle, ein halbes Dntzenl
gewöhnliche Stühle, eine Anzahl Bänke sl> laidi
Tarpets, eine Änzahl Fä chen. 2 Dützens Aufbe
wahrungS-Kanncn, >ine24 Stunden Uhr, zusam
wen mit einem vollkommei en Sett von Bär
Stuben Apparat, so wie noch eine große Arzuh
anderer Artikel, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Tage des Verkauft
durch

HnicyGorr.
März 5 IBL7. nqbT

Gate U.fachen warum aUc Atohrhaltci
Hopples Vcrtilger,

für die Zerstörung vvn Natten, Mau»
fen, Schwaben, Wanzen und alle

lästige Infekten, halten, ver-
' kaufen und reeomman-

diren sollten,
t.?Weil <r niemals felbt Befriedigung zu ge

2.?Wril er in grrße Bexn, >üe 2b Cents ar f-
gethan ist.

3.?Weil er nie verdirbt. tiock.'N oder werthlos
wird, wie alle a> dere Zusammei fttzun.irn,
und allrzrit zum Eebcauch bereit und

er ist.
4 ?Weil alle Peisonin d'e ihn beruht haben

,z» ihre» Nachbarn von seiner Notzuchten
S ? W>l Ratten und Maus.' aus, rlnlb ihre^

Gestank viruis.'iten we> n sie loci ii
ind m ihre Gidä.me ladu.ch x,ä. zlich auf
getrocknet Wirde».

L?W>>l der i änliche Ariik l lue die Zcr

7.?Weil nnsrr Äit k l liligveikiuf' wirt ?

in

lV°Zubcreitel nur durch
Hepple, Kraust und Comp.

No IslW, Nord Kie Straße und No.
Randolph Straße, 'khi'.adillhia. Pa.

!W»Die Herrin I. S und Comv ,

Groß Händler in Druaer.irn, an N' unl

4l)i, Nord 3te Straße, sind Gr> ß Verkaufs
Agenten für diese herrliche Aurmmers tzing.

wenn O.derS ein-
senden, n öcblen zugleich ge>äUigit lie Name» te;

Haupt Zeitungen angeben, die in ihrem On oder

Hopple, Kraust und Co.
März 5 IKL7. na! M

Aucttt,,»»

Seife und Lichter
Manufaktur.

Das Publikum ist hierdurch benachrichtigt. saf
die L chler Manufaktur, ftüherbin Ge
trieben durch John Ujheiyi, ferrerb n durch ihn
und Ferdinand Buchman unle, der Firma von

Ujhelhi und Buchman»

al?wo dieselbe ,u allen Z iien e»r volles nnd all

gemeines Affortement solcher Artikel auf Harid
halten werden, die in ihr Ge ch ist gehören.?
Und sie benutzen ferner dtife G I'genbei . tao

Publikum zu btnachnchligen daß Friedrich G, p
nicht länger mit diesem Ge>hä>t in Verbindung
steht.

Ujhelyi und Buchman.
März 5. IB<>7 rq3m

Zu verlebnen.
Einer der besten StohrslänlS in diejem Caun-

ty, ist billig zu lehnen?derselbe ist weit bekannt
als Grim'S alter Stand, wurde später gehalten
von Hersch und Cläder und l,tz!hin von Daniel
Eläder, in Ober - Macungie Taunschip, Lecha
Eaunt?, der Stand ist gerade in der rechten Ge
gend gelegen, genas immer eine gute Kundschaft
und Alle die noch da gewesen geben zu, daß stt da
ganz gute Geschäfte gemacht haben. ?Das Nähere
erfährt man bei

Sem Grim.
In Aller.taun.

März 5. 1867 nq3m

D Landretl) und Svhu'S
Frische Gartensämereien.

Seit 38 lahren habe ich obige Sämereien ver-
kauft und immer gefunden, deß dieselben die zu-
verläßigsten von allen andern sind.?Zu jeden
Papier Saamen, gebe ich eine Beschreibung dtr
verschiedenen Anweißungen unentgeltlich

5 Nasser, Apotheker.
März 5. 13b7 rqbv

Oessemliche Vendu.
.>lt>f Freitags den Blen und Dienstags

den lvkcn März. I^K7,
an beiden Tagen UNI l2 Uhr Mittag», sollen am
öaufe des U..ttr,eichlitlin, nahe bei Emaus. t»
Salzburg Taunschip, Saunly, folgende
werlhvoUe Güter auf Lendu verkauft
werdi n, »ämlich z

Diel gute Schoffpferde. 9 gute junge Kühe, S
Zchiveine. ein Viergauls-Wagen, zwei Zweipferde
Wägen, ein Springs Wagen. e>n Äiigäuls Wa
uen. ein Fallingtos Wagen ,wei Wagen Bodies
ein Buck.ye Schnitter und Mäher so gut wie neu.

eine zwei Land Walzin. 5 Pfluge
ein Weischko npfl ig, 3 E.ige» ein Euliivator, 2
Zelts Heuleilrrii, 2 Hvlzjchlitlen, eir.e Ziveipfeide
Gewalt Trelt Drischiiiaschlne mit Straps und

Zchüitlcr. eine Windmühle, ein Achmied Geschirr.
Geschirr für 5 Hf lde. Fliegennebe. Pflugs Ge-
schiir. 2 einspännige 2 Sch>ebkairen.
leere Fäss.r. gl«>schjüt',r und Hogsheads. Hobel-
i>ank. »in Patent Pferde - Rechen. Stivhbarik
Keeuzsäg«, Bohrer. Me>v>l. Stilnschlagel. Schip-
pen. Pickea. Sperr. und KühkettiN - Ferner:
4 Biüin und Bettstellen, Bureau, Milchjch.ank'
Kochr f'N, -wei andere Ocf.n mit Rohr, Stuhle,
Spinnräder, Wolliad, zwei Wursimaschincn
schmalzpr.P, Tische, k sieinerne lars, Eim.r,
Gessel, Ea.p I», 2» Fiuchtsäcke. eine Patent
Waage die st)t> Pfund wiegt eine leichte Wag-n-
DeiSifel, Hei- und Mistgabeln, Schleifstein,
Giaese.isen, Flachcbrcchc und Flachs - Herein,

inz - Giuiidbenen und noch s hc viele andere
Artikel zu weUläuflig z i melden

Die Bedingungen um und Auf-
wartung von

Martin Kemmercr.
Abr. Aiegensu?Aaktioncer.

ff bruar 12, tBt>7, ngbV

Öffentliche Äendu.
?luf Samstags den I(!'n Man,

!,ächlena, um 12 Mittags, sollen am H use

8-lif vorie Pf.idt darun-
ter ein guter Lieder, em guirs

ein guilS F>
lind eine tragende Mähre, i> gule Milchkühe al?e
Oeron und Duiham Slick einige tcvon Spit-

»«in mit Bo v e n Wo^ds

-ine D'ejchmalchei 'e mit St ä»
i.d Sch i ler, W ntn ühlc, eln ya d Wel

Alä ter I?l>ak, 3 Ba>' ei Se ver u >l> sonst
no.'t' v el, r ke! zu umständlich »u melken

D>e B,dmgu?gen am B.rkauf.lage »i,d Auf-
wallung v.n

James R. Flerer.
A. Ziegen fuß, Vincl on>er.

Februar Ii) lvt<7. nq'v

N a ch r i ch t.
Verslegelle Voischläge für d e Erbauung des

51, n Waro Schuihuuies in ter Liadr AUeitaun,

den Ist>n lag Mä , l«07, wie folgt:

L.? Um um d.i« «,täurc aurz nüilen.
3 ?Maurer» ürbelt bei de, ,'Nuche, tinschließ-j

er d Sltinr, Ka k Zand, B ne U! d Feont-

hailen Backs ei en sei» ?ÄUe die müßen
in flu e> Mo tel gelegt weiden, g>m?chl aus d-ni
be>len K.uk u»d Beigsand.

4 ?Nehackie Sandncine für Sills, Zhüischwel-
len, Wnsserti,che, U, s lv

5. ?Yen lock Bauholz per Tausend Faß.
ü ?Weißvein, ~ ? ~ to,
7 ?Neltprin fiir FloorS ~ ~ do.
3?Schieiner Arbeit.
9 ?Pflaster Arbeit, vcr sauare Fuß.
Tie Vorschlä >e für die Mau,r-Arbeit müßen

die Preiße per Zluthe für alle Arten von S ein-
Arbeit angeben, so wie Beckslein-. »Bett beim
lausind,

Vorschläge für die Schreiner-Aibeil sollten drn
Preis für die Ihüren-Fiäms, Laien und Blenden
?so wie auch sür die übrige Arde-t, als Floor,
-liegen, Dach, u s. w. an eben

Bei dim M s!?« der Stein und Backilein Ar-
beit und dem Pstäslern, wüden alle L'.sfnnngen
abgezogrn und nichts erlaubt siiriScken. Punkien,
u. f. w-Alle die niateriallen und Arbeiten wichen
nach den Plänen und Svecfiealionen, auegef.r-
tigttuich die Herren Äschbach und Haumann sein,
und die Contraklonn sind dem Control und der
Direklion von der Bau-Commiitee unterworfen
?oder einem solchen Architekt oder Superinien-
dent, welcher für diesen Zwick ernannt werden
n"g.

Zwanzig Vereenl von der geschätzten Arbelt wird
zurückgehalten, bis dieselbe fertig lst ?und so wird
Sicherheit fD die getreue Ausführung
der Kontrakte.

George Erdman,
Noas Hausman,
Lharlev M. R.ink.

Bau-Ccwmittee.
März 5. IBH7. nq2^>

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienst'gs den sten und Donner-

stags den März, IVO7.
an beiden Tagen, um 12 Uhr Mittags, sollen am

yause des Ueierzeichneten, tn Nteder-Milford
Taunschch, Licha Caun ?. etwa zwei Meilen von

Ztoneville und etwa eine von Hosenf.ck
sotfliiide bin».gliche Güter ausoffenllicher Bendu
oerkauft werde» r.ämlich:

l l Pfeide, unter denselben zwei
j Fat«.Ma sch-Gaule 5 Jahren alt.

;wei braune Mätsch-Gäule
i Ätzern uit. ein Keinl le Jackson Pserv ä Zah-
len alt. ein 3 Jahre alter ffuchsgaul ein braunes
I'f id3 I'hre alt. li Stück N ndcvieh. unter

denselben 7 gu e Milchkühe, wovon e »ige bis z ir

üeiidu in P>cfii sein werden, 5 Ztuidcr. ein Bull
und ein li Zckaase. 2 Schweine, ein Sechs
pfeide Wag!» m l Body ein breilrätiger Vier-
vferde Wagen, l Eingäals-Wagen, l Holcschlit-
ten, t Zireipseide-Cairalge. l Sulky, l Schnitter
und Mäher, eine Zvepf-rde T'eimafchine m»
Gewalt uns Patent Lch-ller. 2 Fatte«schneider
wovon der eine durch Pfervegcwalt getrieben wer-
den kann. Windmühle, 4 Aslage un-
ter denselben ei" Berg! fl ig. 2 Eggen, l Eulti»
valor, für zv" schweies Ge-
schirr sür tt 'if-rde. Pflagsgefchiir. Leinen Kum
mite, eine Seit doppeltes Earriage Gtschirr. ein

jEinpf.rde Carriage G-schirr so gut als neu. Sat
tcl und Zivm ein« P.tent Hnigabel mit Stiick

PulUes. Spkir-Giv Kuhkelten, eine Sech-
sier K ite ein vollstäiid>ge« Schmiedgeschirr, «lue
Quantität Lativ rge, so wie noch vtcle andese

i Äitikel zu weiUäuftig zu melden.

I Ti' B dlnzunzcn am V-rkaufölaze und Auf
Wartung von

Anthony Mechling.
Januar?!) 151.7 nabV

Oeffentliche Vendu.
Auf Dl>'»st '.»iö und M ltwechs de'N I'2!cn

uuv l3c>» Maiz, ldti7,
an be-ten Tagen um l'-! U jr Miltags,

sollen cn der litzt ciigen Äohnuna ve>,!o,be-

nen D ali i e , Ä roß, i.i Noid WholhaU -
Taunsch o, Licha Caunty, die folge, den A lik-I-

P.lsöiillchtS Eigenlhun, ?auf ölfeiillicher Äendu

verkauf! wer«!', nämlich:
Kühk, wo?on die

Nvnat alt, >i r Cin^äuls und
2 Plaste-Wagen, ein Schiit

ten, 2 Setls e>> fväunig'S Geschirr, e.n Satlel,

fti e, <K >t e nit Lusbion, 3 s>s«e, > L>nk, eine

llir, Billee und V l il'U n, eine Lot Ca,»eis,
L Schränke, 1 Cck,chrai k, 3 Bureaue, eui Te^k

stu!>l, Sta tte, Holz urv ,ttobieaofcn mit N
ei i «oedofin ii> d Zlolir,'2 Flwlen?'2 ku^feine

reich m'lden/
Die Bedingungen am Veikal-folage und Auf

warlung v> n

! Atm'olö.Pi-ler <«lcß. )

loelKlo p, Aaclionier,
Februar >2 l»?tx7 r>abß

I OessentlickeVendu.
?tuf S>n d.'n Ui c» F.'t'rliar und

Freilos '2-2ii>'ii Ääij Idti7,

te sl'iiebenen in Vo od,U Taur.slt p Let-a
Iv 112 -ig ndc beweg! che Guter ö>f.nll>ch verkauft
ive rämlich:

B er g te Pferde, k
Srä i'd'S - «üd».

Druden Scibcrt.
D. Delona, Auctionär.
F bruars kkl',?. rq^V

N a ch richt
Creeutsr der Hinlerlass.nschaft der veistoilenen
Insanna Bär, leyiyin von Heidelberg Taun-

sch p, Lecha Caunly, rrnannt worden ist. Alle
V n daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschast schulden, sind hierdach ersucht inner-
halb 6 Wochen anzurufen und R chtigkeit ,u ma-
chen, ?u»d Solch« die noch teldtmäßige Anfor-
derungen haben mögen, sind gleichfalls ersucht die-
selbe innerhalb dein nämlichen Zeitraum wohibe-
ftätigt einzuhändigen an

Rcubcn Execator.
Januar?!). 18<>7. ngkm

Toctvr Hall'S
unf>l)lbcl>,'6 H.'.ar - Erhalcuiigs - Mittel.

Dieses Mittel hat sich immer unfehlbar beiri«.
fen, das Ausfallen der Haaie zu verhindern, und
logar die Haarenwuntln so z« stärken, daß wie-
der neue Haare wachsen, an Plätzen, wo vorder
solche ausgefallen sind. Cbenfo schätzbar ist co
zur Wiederherstellung der natürlichen Farbe der
Haare, winn d" selben vorhrr grau geworden
sind- V kauf bei

I. B- Mosser, Apolhckt'r.

Oeffentliche Vcnbu.
Die nachfol.ient b amten Aiükel v.n peisön

lckem Veinögin. 01l n auf öffentlicher Ve, tv

verkauft werden. ac-i T g Mäez
an dem Haus: gegei-wa ig bewohnt tcrci Elia«
Schäffer, in V?an Tau schip, L.chu Eaunlv.

Z-vel gut« -. ?

pkr've.3 girKtragende"
ö j

>l, eine Pe sch rtinhe.t andticr Aiti-
k.l zu »a!>l,eich all.' aizusuhreik.

Es ist tirs das E ge> tlinm von John Alb.IM
und des v.rstoebenin ff V. Wagner, und w>ro
verkauft Jchn Albright, len üö.»lebenden
Gesellschastkr.

Die Aedingungcn am Vr»?.,ufstagc und Aef
Wartung ro.i

John Albuaht.
ffebri.lr2i> IBti7 nabV

Privat Verlauf.
Kalkstein -- Kalfsteinbliichc und

Kalköfen, zum
Der Unterschriebene b eiet dnich Piioulbandil

zui» Vcikuufe an z 5 Ack r und 70 Nuiaeii L uid,
gelegen na! « Irönlo», Tacuiscdip,
t?echa Eauniy grenzend an die Jio-ito.i Escn
bshn. Acker davon si v von rrii bellt»
Kalksteinen, süe Kulk- und Furnäce
Zwicke. Z oei gule K.llösen, aus jedem eeis.ll»,»
kann lilt) Buscbel Ka.k täglich g zogen »>rv.»,
wie auch ki» Kalthuua, Ii bei 3Ä ß. b.si.i>.ci>
sich auf dem Eigenthum.

Es ist auch ein. hlea ZI >rd dabei, mit eine,
Ircss.l ahn von der Eisenbahn, und es kann m»
g ri, g n Kosten «ine ?Swuch" in die Siel»

t,r Eisenbahn veil.il t di,fem Eigenthum lesen
dein Ä)eitl>> indem d ssen Pioduk mitirlst der cl
b.n räch allen Biä.knn glbeachi wercea kann

Ii Iltitl Büschel laselbst vikupsl«

ÄiahercS ist zu crs. h,cn aus d m ,
b.i

(zl)nlcä Schladt.
Agentaun F?b. I Z 18b? > « v

Maon A. Semmel,
Kutscheuinacher in Sägeroville,

Caunty.

Der U'lt'iieitriklt b.tiert sich dieser Gelegen-

'

Kulschenmacher-G. schäft,

als j>.? >r reircrl gt Alle Alle» v.r.
- (suii>ign> t! l H-

'

kr» Lpiii.rivcigcn
''

' "/V ve« klien L5.U.,.--
dl nung.-»',

so w'e auch Tr tl

dies« A lk.l zu»
Skilauf auf Ha^d.? ?r v.' fnt gt von lcn aus-
sen st » Luit Wägui die roch je in dieser Gegel.i
tem Pub>iku.n vor '-!ug'» kan.cn ?.,uf Vnk»rgtn
ma»t er die ilbe auch ichw iir?gerade lach den.

ck seiner
Cr ist siol, l>l<r sagen z> lo ine r d ß er k.iri

a's ron den aileibesien luid geschckt>ste» Aibiitei
im Caui iy bat, urd dal, r !p,!c!.t >r gul

ist her keine N de-und in allen de», olc
>e > ist krinc Prahlerei u.l k in Hambuz, n> e sit
j-der selbst übcrieu-cn kann, wenn er bei ihm an-

ruft und sine Arbeit best ht.?Auch bemeilt »

noch, d.-ß er s.lue Arbeiten so wohlful rno auch
>twas wob>f ile. abl. ß/n k nin, als >i» -^n

ab.r er bat U s.iche lies ? > sagen?w l?e
en, e> einem jle r se n r K indtn zw sch » -t 'logci
lagen will-we l es doch auch tic Sli^lk^üd..

Flick .1 rbeit, rerstik!t er «lis dlc kahlst.
und zu den billigsten Preisen.

E.ist dankbar für genoß re Kuntsch.'sl, unl
bitiet »meine Foildanei'ler elben, w,lche er durch
xliiktllche Brdi-nung, gute Arbeit und N'lr p'rin
grn Forderungen, noch um Viele» zi erwc tün
gedenkt.

?l. Scmin.l.
Februar?ti. IBK7. ir>,"M

Anzeige.
In d,n Waisengcricht von Lecka Zaunly.

Ja der Sacte der Rechnung v.'N Win F., la-
sepb ! » Reubkn E. ÄltÜlcr, Adinlnistraioren de!

tes- vcri'or e ni Georg
Miller, Up hin vo,> L? n Taunsch p, Lecha
Caunly. '

U?d nun liniur 11. IBti7, einaintedi,
Couit i?. I stier, Esa , als Aulilor,mir ge
rachle Rectnurg übeiius.hcn, wo n rv big ü er, i
setteln, und B.nhriiuug dcni <S,s-tz gr.iras zu
machcn.

? 0). eu. Haryck. C!cr'.
Ler Untcr;eichnelt Auditor, obei büiaml, wi:d

den Pst ch'.en seiner Crnennung nachkon «'rni, an
Lo»n»-st?g den Zl st.'n Mä?, uni !» Uh Torni t-
tags, i i seiner Aniiistabe i» Sä ereoille, V chc
saun!y, wann >» d wos-lbü sich alle ii terelioi,
Personen ei fi,,ten können, wcnn a.o i Lihig
erachlcn.

'

S I. Äistl.'r, Auditor.
Fibruar, ?<>> l6t>7. rqZin

t'or Iloi».

Jahrgang 40.

?Nu cs:! co! Dom cötics l

für die Zcitc»!

kTlte Geke,
Llittt l>"g.'n-ohnllci,e ranlassungen zu

HauöhalU'r an, solche als
ungebleichte Schceting, von

Kipsk.ssn M-sln 1j und I j Zjd». bieit,
Zick iik.e von j der Benennung u. Beeile,

iks, ciii v ll>>> '/.»'oilniint davon,
T sch

Ha..d Stuhl. Do
T ,ch Damack,

Sli!e Tr.en E>ve>l>d».
2l !e Äit.n ?ij!d üb.r,
All.' N.teii Baieau'lk'tlf ",

tsin roüis Astvitment, ?i ipkins,
Farn? .yai dtucher von aUen Benennungen,
.'lt flicke isardiucber,
t!»lct>l s.itl^'irische Federn bester Caipet, Car-

p.t glor- vi d Fisch-O'ltuck, ebenfalls eln
oo>» ntiaeo V ssoiiimct.ls von O.lschaleS an

s.htcn Pleisie».
e.Ceher lruv nach»"

und zr nauchl nicht zu werden zu kaufen
Milton I. Klämelö,

öcksrhr, am Markt Viereck.
F brii.ir?t>. IB< 7 nqbv

Alpine Bitters!
Dieses b.laiinle u»d s hc belicite Bitlers wird

ge.i t,r w >r>n, theilet; dit«
lelirn si 0 un und sui sich bespm indes»
s.n t>j>iunthcit släik nve Eiaensebaf»
tea, w.lche h>n.v!>äÄl>ch in alieu Hallen von DiS-
v .sti, t i ostgkeit, Magen-

>-chwii ltl, !/! >vosiiät. Kolik, hysterische
> s t«!>oü!o! reiche Beichiverten, sowle in allen
F.ll n v.'n ne tlictee Didillität, wiiksam sind.

»>.'ii.,r «st > >s Älp nc B.lieis ei» auegezeichne-
! s Mit!,! g gca Filier, Cholrru, Lhole»

D e Dosis in di s n genanntei, Fallen ist ein

empfehlen..
Die s »r.'ch »i d.- ?!ictseage sür diese»

li gemtiU e sche '))l>ltil hat die Un«

«nd <?o.

v 6edar «t New ?lork.

JinuarLk) » >g->J

Bargaino!!
Barqains!!!

Ev;bttt stt öffnet

'tion

P re t >. ~ei.'.n> lal>., lin ch Starte diesel-
be Z dis l ilenis t.i.t. ,i ~l> die gegenwärtigen
Pltißen ron 1..1 S ZU vtikaus.ii.

St fit ze ll.ch a.. lhr Bargaii s machen
woUt.

M. I. Krämer.
ff b uir!Zt» lkt!7. nq!jm

woli'iscblo Hursrohl?»

BilNng und Cbristman,

FälUl) i)ütlkn »7.d ÄIIMN,

cuk^cwühlt
aus tin listen
»«d wurte dafür tiölsch

' , ur.d werten an

I uf,/ui.d eit'iii.n sich

!l»»dsi ~112, r» Velk>» re >?t itniaiinund Ilmeebu» a.
t. >.o.i .iner ekcr(?rc>,e iver-

en auf > ui.d nach dem K«ps«
h.rgerich^.r.

t ,rk> ler n Hg>xn an den
>a P.e s.n reis.lieii.

Kiffern, Ä.>lißl'g.'tischjrmen, Spar-
te» stocke, ,tc. tlc.

iiet?en sesert 5» »S al.e» und an den nieder»
>!. !> >t'r. ls. n?»< ,I.n.

Mn, L7. 1,-ii«i. nqlz

Z.rei zu veikaufen.
vei gi,t«
an.xi >ui, en > r i, «u», taun,

an l,n r i.ten 'l i.ifi > und Be-
c ngun en ,u k.n fen LLege« d>m mel-

e sich sogleich
Z» dieser Druckeiei.

Fibruar I?. 1567 r^?M


